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In Asunción, Paraguay, hat 
der Oberste Gerichtshof am 
22. April 2008 mit der 

Resolution 517 die Funktion 
des Justizvermittlers, des 
Büros der Justizvermittler, 
geschaffen und die Justizver-
mittlerordnung verabschiedet.
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difunden una cultura cívico-jurídica a través de charlas y asesorías.

No forman parte de ninguna institución del Estado y no son funcionarios del sistema judicial.
Su trabajo es voluntario y sin ningún tipo de remuneración por los servicios que realiza.

Was ist ein Justizvermittler?
Der Justizvermittler ist ein Vermittler, der 

bemüht ist, den Zugang zum Recht zu 
erleichtern.

Sie sind im Zuhören und Beraten 
geübt und, wenn nötig, zu helfen 
Konfliktfälle an die zuständigen 
Behörden weiterzuleiten.

Sie kanalisieren und leisten ihren 
Beitrag in den Fällen, die durch 
alternative Methoden der Konfli-
ktlösung geregelt werden 

können.

Sie unterstützen die Durchführung 
von Maßnahmen und Verfahren 
zur Verbesserung des Zugangs 
zum Recht.

Sie stehen in Verbindung mit den 
örtlichen Justizbeamten (Frie-
densrichter, Ordnungsrichter, 
Polizei, Staatsanwaltschaft, Rich-

ter und andere).

Sie verbreiten eine bürgerrechtliche Kultur 
durch Gespräche, Vorträge und Beratung.

Sie gehören keiner staatlichen Institution an und sind keine Beamten 
des Justizwesens. Ihre Arbeit ist ehrenamtlich und unentgeltlich.
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Welche Funktionen übernehmen 
Justizvermittler?

Sie informieren die Bürger über ihre 
Rechte, Pflichten, Verbote, Werte, 
Grundsätze und Garantien, die in der 
staatlichen Verfassung und den 
nationalen Gesetzen beinhaltet sind.

Sie unterweisen und begleiten die 
Bürger beim Zugang zum Recht, und 
tragen dazu bei, diese Rechte, 
Pflichten, Verbote, Werte, 
Grundsätze und Garantien wirksam 
umzusetzen.

Sie unterstützen den Justizapparat, 
indem sie friedliche Mittel zur 
Lösung von Konflikten, die innerhalb 
der Gemeinschaft entstanden sind, 
fördern und bereitstellen.

Sie leiten die Fälle, die durch Media-
tion gelöst werden können, an ein 
Mediationsbüro der Justizbehörde 
weiter. Derzeit wären das in Filadel-
fia das Büro der Friedensrichterin, 
das Büro der ‘Defensa Pública‘ oder 
CODENI.
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Welches ist der Zuständigkeitsbereich 
und Handlungsspielraum?

Es ist das Recht und die Pflicht des Justizvermittlers, sich um 
die in seiner Gemeinde oder Nachbarschaft registrierten Fälle zu 
kümmern (Art. 10, inc.d; Art. 11, inc.l - Acordada 517/08 

Reglamento de facilitadores judiciales).

Sie sollen ihre Vermittlertätigkeit zu Uhrzeiten ausführen, die 
ihre Erwerbstätigkeit nicht beeinträchtigen (Art. 10, inc. c - 

Acordada 517/08 Reglamento de facilitadores judiciales).

Der Justizvermittler sollte regelmäßig an Weiterbildungen, die 
vom Büro der örtlichen Friedensrichterin und dem staatlichen 
Büro der Justizvermittler angeboten werden, teilnehmen, damit 

er den Umgang mit spezifischen Situationen erlernt. 

Der Justizvermittler informiert den Friedensrichter mündlich und 
schriftlich über Fälle schwerer Konflikte und überlässt die 

Entscheidung über geeignete Verfahren dem Friedensrichter.
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Er nimmt die Beschwerde auf.

Wie verhält sich ein Justizvermittler,
wenn jemand sich an ihn wendet?

Wenn möglich, hört er 
sich alle Konfliktparteien 
an.

Er identifiziert mittels eines Personalausweises oder auf andere glaubhafte Weise 
die Personen, die seine Dienstleistung in Anspruch nehmen und zeichnet seine Fälle 

schriftlich auf. 

Er stellt den gemeldeten Fall in Kurzfassung der Friedensrichterin vor und 
erhält Hinweise auf die Art des für den konkreten Fall empfohlenen Verfahrens.

Handelt es sich um einen leichten Fall, kümmert sich der Vermittler um eine 
Lösung des Konflikts auf Nachbarschafts- oder Gemeindeebene. Er wendet sich 
an die Instanzen der organisierten Zivilgesellschaft, wie z.B. den Gemeinschafts- 

oder Nachbarschaftsrat, staatliche oder zivile Vermittler, usw. 
Zum Beispiel in Fällen von Diffamierung, übler Nachrede und Verleumdung, kleine-

ren Schäden, usw. 
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Spielt sich der Fall in einer indigenen Gemeinschaft ab, wird das Gewohnheitsrecht zu 
Rate gezogen (Artikel 63 der Nationalverfassung). Dies bedeutet, dass mit den 
Behörden der Gemeinschaft eine interne Vereinbarung über einen aufgetretenen Kon-
flikt getroffen werden kann, sofern der betreffende Konflikt nicht im Widerspruch 
zu den grundlegenden Menschenrechten, insbesondere dem Recht auf Leben und 
körperliche Unversehrtheit, steht. Das heißt, solange der Konflikt keine Gefahr für 

die körperliche Unversehrtheit der betroffenen Personen darstellt.

Wenn der Fall schwerwiegend ist und die körperliche Unversehrtheit oder gar das 
Leben des Opfers gefährdet ist, leitet und begleitet der Vermittler das Opfer 
dabei, die entsprechende Anzeige bei den zuständigen Behörden (Polizei, CODENI, 
Staatsanwaltschaft, Regionales Frauenzentrum) so schnell wie möglich und in 
Absprache mit der Friedensrichterin einzureichen. (Art. 11, Inc.g - Acordada 

517/08 Reglamento de facilitadores judiciales).
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In solchen Fällen kann der Justizvermittler das Opfer bei der Einreichung der Anzeige 
begleiten und überprüfen, ob die Beschwerde mit der angemessenen Dringlichkeit bear-
beitet wird, um die Sicherheit des Opfers zu gewährleisten. Für den Fall, dass die 
zuständige Stelle ihre Aufgaben nicht ordnungsgemäß erfüllt, unterrichtet der Vermi-

ttler unverzüglich der Friedensrichter(in) über diese Situation.
 
Der Justizvermittler informiert das zuständige Friedensgericht monatlich über die 
durchgeführten Verfahren sowie über die Verfahren, an denen er teilgenommen oder an 
das Friedensgericht weitergeleitet hat. Für die jeweiligen Berichte gibt es ein Format, 

das auszufüllen ist.

Er entspricht den Anweisungen, die ihm vom Büro der Vermittler durch das Friedens-
gericht mitgeteilt wurden.

Er behandelt die von den Parteien besprochenen Angelegenheiten mit absoluter 
Vertraulichkeit.

Der Justizvermittler kann alle Arten von Konfliktfällen begleiten. Aber er darf bei 
als kriminell eingestuften Fällen keine Mediation anbieten, d.h. wenn es sich z.B. um 
häusliche Gewalt, sexuellen Kindesmissbrauch, Frühschwangerschaft, Verletzung der 

Sorgfaltspflicht, Unterhaltsverweigerung oder andere handelt. 

Gilt ein Konflikt als Verbrechen, darf der Justizvermittler nur begleiten, aber nicht 
als Vermittler tätig werden.
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Anlaufstellen und zuständige Rechtsbehörden in Filadelfia:

Nationale Polizei, im Falle von aggressiven Handlungen oder Einstellungen, die die 
öffentliche Ordnung beeinträchtigen und/oder die körperliche Unversehrtheit des 
Opfers gefährden.
Tel.: 0491 432 343

Städtische Polizei, wenn es um Situationen geht, die das harmonische Zusammenle-
ben zwischen Nachbarn und/oder Verkehrsfragen betreffen.
Cel.: 0981 259 999

CODENI, bei gefährdeten Kindern oder Jugendlichen. Z.B.: Misshandlung von 
Kindern oder Jugendlichen, Ausbeutung von Arbeitskräften, sexueller Miss-
brauch, etc.
Tel.: 0491 432 160 - Cel.: 0971 707 200

Regionales Frauenzentrum, wenn die Gewaltopfer Frauen, Kinder (Junge oder 
Mädchen), Teenager, oder junge Erwachsene sind.
Tel.: 0491 432 370

Staatsanwaltschaft, in allen Fällen, in denen die Menschenrechte und verfas-
sungsrechtliche Garantien der Mitglieder einer Gemeinschaft verletzt wurden, 
und wenn der Konflikt im strafrechtlichen Sinne von öffentlichem Interesse ist.
Tel.: 0491 433 230

Friedensgericht, wenn es um Situationen geht, die das friedliche und respektvolle 
Zusammenleben der Mitglieder der Gemeinschaft beeinträchtigen, wie z.B. Arbeits-
rechtsfragen, Streitigkeiten zwischen Nachbarn usw., bis zu einem Wert von Gs. 
24.375.007,- an Schadenersatz und/oder Entschädigungen.
Tel.: 0491 432 160

Das Ministerium der „Defensa Pública”, wenn es um Situationen geht, in denen das 
Opfer, das Zugang zur Justiz benötigt, nicht über die Mittel für seine Verteidi-
gung verfügt. „Defensores Públicos“ vertreten Mandanten in allen Instanzen. Sie 
beginnen das Verfahren mit einem Mediationsangebot zwischen den Parteien.
Tel.: 0491 433 270

Die Ordnungsbehörde der Municipalidad, wenn es um Situationen geht, in denen die 
Regelung des Zusammenlebens in der Nachbarschaft oder Gemeinde nicht respek-
tiert werden oder bei administrativen Verstößen. Das Urteil der Behörde bildet 
die Grundlage von Schadensersatzansprüchen in entsprechenden Fällen.
Tel.: 0491 433 374
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